
CDU-Fraktion                                                                                  Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
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Herrn Bezirksbürgermeister

Dr. Karl-Heinz Graf

Benrodestr. 46

40597 Düsseldorf


Düsseldorf, den 2. März 2022


Sehr geehrter Herr Dr. Graf,


wir bitten um Aufnahme des folgenden Antrags auf die Tagesordnung der BV 9 am 18. März 2022:


Kleinbuslinie Holthausen-Itter-Himmelgeist 

Antrag:


Die BV 9 bittet die zuständige Fachverwaltung in Abstimmung mit der Rheinbahn AG zu prüfen, 
ob mittelfristig Kleinbusse auf Basis des Mercedes-Benz Sprinter auf dem in Pink abgebildeten 
Linienweg eingesetzt werden könnten.

Außerdem bittet die BV 9 zur Verbesserung der ÖPNV-Anbindung des Stadtteils Himmelgeist an 
die Innenstadt um Prüfung, ob die Buslinie 836 wie in Blau dargestellt bis zur Münchener Str. 
(P+R-Platz) verlängert werden könnte um gemeinsam mit dem 835er einen Zehn-Minuten-Takt an 
den auf der Himmelgeister Landstr. liegenden Haltestellen und an einer möglichen Haltestelle an 
der Himmelgeister Grundschule anbieten zu können.

Die Buslinie 731 würde dann nur noch in den Abendstunden und am Wochenende wie aktuell die 
Himmelgeister Haltestellen bedienen und ansonsten wie in Grün dargestellt direkt über die 
Münchener Str. fahren.
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Begründung:


Durch den dörflichen Charakter der Stadtteile Himmelgeist und Itter ist der dortige Straßenraum 
teils sehr begrenzt und eine Erschließung der Bereiche, die sehr weit von den bereits bestehenden 
Haltestellen entfernt sind, ist auch mit den aktuell kleinsten Bussen der Rheinbahn nicht möglich.

Eine Bedienung dieser Bereiche durch den ÖPNV hätte bei Umsetzung des vorgeschlagenen 
Linienwegs auch den Vorteil, dass der 724er grundsätzlich am Sportpark Niederheid enden 
könnte, der 789er nicht mehr bis „Am Falder“ fahren müsste und der Reisholzer Hafen sowie die 
Haltestelle „Am Farnacker“ noch schneller an das Holthausener Zentrum mit seinen zahlreichen 
Umsteigemöglichkeiten angebunden würden. 

Die angeregte Taktverdichtung zwischen Himmelgeist und Innenstadt würde zudem eine 
erhebliche Steigerung der Attraktivität des ÖPNVs bedeuten. 

Von den vorgeschlagenen Maßnahmen würden nicht nur zahlreiche Anwohner sondern auch 
mobilitätseingeschränkte Bürger in besonderem Maße profitieren.


Mit freundlichen Grüßen 

Die Fraktionen CDU und Bündnis 90/ Die Grünen in der BV 9



